
Wahlversammlung am Samstag, 22. November und Sonntag, 23. November

29 - FF Listenplatz 29 -Friederike von Franqué

Tagesordnungspunkt: 2 Aufstellung des Wahlvorschlags für die

Stadtverordnetenversammlung bei der

Kommunalwahl am 15. März 2026

Foto

Angaben

Alter: 51

Geschlecht: weiblich

Geburtsort: Buchholz

Selbstvorstellung

LIebe FreundInnen und Freunde,

Wir brauchen eine starke Liste für ein Grünes Frankfurt, denn wir müssen um jeden Zentimeter kämpfen, um

wieder stärkste Kraft im Römer zu werden. Dabei möchte ich gerne helfen.

Als Stadtverordnete habe ich gelernt: Die Umsetzung eines tollen Wahlprogrammes wie Frankfurt neu Denken

ist nicht immer einfach und nie ohne Teamarbeit möglich. Darum freue ich mich, dass Dank guter

Zusammenarbeit die grüne Handschrift überall in der Stadt sichtbar ist, auch wenn sie sich gegen bekannte
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Widerstände in der Koalition durchsetzen musste. Besonders stolz bin ich persönlich darauf, dass meine Idee

für eine Projektwoche Digitale Schule in Frankfurt ausprobiert wurde und eine große Begeisterung ausgelöst

hat bei den Schulen. Frankfurt hat jetzt ein digitales Stadtlabor namens "Display" und wir werden

(höchstwahrschinlich) die Einhausung der A661 beschliessen, woran schon niemand mehr geglaubt hat.

Frankfurt hat ein Digital Train Control System und wir werden einen autonomen Betrieb der U4 prüfen. Viele

andere Dinge kommen hinzu, viele tolle Grüne haben dazu im Römer, im Magistrat, vor und hinter den

Kulissen beigetragen.

Wie wäre es jetzt, wenn wir ein Internet hätten, das uns einach nur gut tut? Ohne Machtmissbrauch und

toxische Polarisierung aus kommerziellen Gründen? Feministische Digitalpolitik liegt mir am Herzen. Dafür

setze ich mich auch bei meiner Arbeit bei Wikimedia Deutschland e.V. jeden Tag ein. Im Kommunalen heisst

das, Verwaltungsmitarbeitende so zu stärken, dass sie Kenntnisse und Mittel haben, um ihren Service für

BürgerInnen auch digital gut abzuwickeln. Mit kleinen, smarten Anwendungen können städtische Aufgaben

effizienter erledigt werden. Und gerade in Frankfurt müssen Rechenzentren klug in die städtische Struktur

eingebunden und ihr Ressourcenverbrauch genau beobachtet werden. Der AG Rechenzentren und der AG

Digitales danke ich für die gemeinsame Arbeit.

Jetzt gilt es, Frankfurt ein Angebot zu machen, das sie weiter davon überzeugt, Demokratie,

BürgerInnenrechte und Natur schützen zu wollen, denn nur so können wir gut und gerne leben. Dafür setze ich

mich ein.

Unterschrift (eingescannt)
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